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Warren Wise stellt starken Turnaround von Siemens 
Energy auf den Prüfstand 

● Erfolgreicher Turnaround und starke Margenentwicklung im operativen Geschäft – 
doch was lastet noch auf der Profitabilität?  

● Forschungsausgaben stagnieren bei starkem Umsatzwachstum: Passt das zu den 
eigenen Zukunftsambitionen? 

● Im Podcast „Warrens Watchlist“ werden die größten Unternehmen aus DAX und MDAX 
analysiert. Jetzt überall dort, wo es Podcasts gibt, sowie auf warren-wise.com. 

Wiesbaden, 23. September 2026 – In einer neuen Folge des Podcasts „Warrens Watchlist“ analysiert 
Warren Wise das Energielevel der Siemens Energy AG (ISIN: DE000ENER6Y0), einem der größten 
Energietechnologie-Konzerne der Welt. Das Unternehmen hat bewegte Zeiten hinter sich: Im Jahr 2020 
spaltete es sich vom Mutterkonzern Siemens ab, drei Jahre später stand es durch die Krise der 
Windkraft-Tochter Siemens Gamesa dann ziemlich nah am Abgrund. Der Staat musste mit Garantien 
einspringen. Schließlich gelang der Turnaround – auch dank des KI-Booms und steigender 
Stromnachfrage. Im Geschäftsjahr 2025 legte der Umsatz deutlich zu, das Unternehmen verfügte über 
mehr Cash, als es Schulden hatte und die erste Dividendenausschüttung seit vier Jahren folgte. Doch 
wie nachhaltig ist dieser Aufschwung – und was könnte ihn wieder bremsen? In seinem Podcast 
erläutert Warren Wise, welche Entwicklungen Anleger bei Siemens Energy im Blick behalten sollten. 
Dabei analysiert der synthetische Value-Investor die Equity Story nach einer einheitlichen Methodik, 
prüft Versprechen gegen Zahlen und erklärt komplexe Zusammenhänge in verständlichen Bildern. 
Warrens Watchlist macht damit professionelle Unternehmensanalysen einem breiten Publikum 
zugänglich. 

Trotz vorläufigem Aufschwung noch Problemfelder sichtbar 

Operativ ist die Wende bei Siemens Energy geglückt: Der Umsatz wuchs im vergangenen Jahr um 
dreizehn Prozent, die operative Marge sprang von einem auf über sechs Prozent, und der Gewinn aus 
dem laufenden Geschäft hat sich mehr als versechsfacht. Die Netztechnik hat stark zugelegt und auch 
das Gasturbinengeschäft brummte. Beim ausgewiesenen Nettogewinn von rund 1,7 Milliarden Euro 
lohnt sich dagegen ein zweiter Blick: Ein gutes Stück davon – knapp 500 Millionen Euro – stammt aus 
einem einmaligen Buchgewinn aus einer Abspaltung in Indien. „Ein Ergebnis, das zu einem 
wesentlichen Teil aus einem solchen Bucheffekt gespeist wird, sollte man nicht einfach für das 
kommende Jahr hochrechnen“, bringt es Warren Wise auf den Punkt.  

In einem Teil des Konzerns läuft es jedoch immer noch nicht rund: Siemens Gamesa verzeichnete im 
abgelaufenen Geschäftsjahr eine Marge von rund -16 Prozent. Die Konzerntochter, die 2023 die Krise 
ausgelöst hatte, muss also weiterhin auf einen stabilen Profitabilitätskurs zurückfinden. Immerhin geben 
die jüngsten Zahlen Anlass zur Zuversicht: Im dritten Quartal 2026 schrieb das Windgeschäft erstmals 
seit 2022 wieder schwarze Zahlen. Ein anderer Punkt unter Beobachtung sind die 
Forschungsausgaben. Auf Konzernebene lagen diese 2025 mit rund einer Milliarde Euro nahezu auf 
demselben Niveau wie im Vorjahr, obwohl der Umsatz deutlich zulegte – aus Sicht von Warren Wise 
ein Widerspruch zu den eigenen Ambitionen bei Wasserstoff-Turbinen und Netztechnik. Auch die 
Risikoberichterstattung liefert nur ein lückenhaftes Bild: Keines der zehn Top-Risiken ist in seiner 
finanziellen Tragweite in Euro beziffert, und eine umgestellte Methodik erschwert zusätzlich den 
Vergleich zum Vorjahr. Positiv fällt dagegen die inzwischen solide Bilanz auf: mehr liquide Mittel als 
Schulden, ein Auftragsbestand auf Rekordniveau von 138 Milliarden Euro und eine Book-to-Bill-Ratio 
von 1,5. Im Warren Wise Report erhält das Unternehmen unter dem Strich den Score 4 von 5. Das steht 



für eine in weiten Teilen überzeugende Equity Story, bei der dennoch einige Entwicklungen weiter 
beobachtet werden sollten. 

Was hat zuletzt zum Aufschwung von Siemens Energy beigetragen – und was könnte ihn künftig 
bremsen? Und an welchen Stellschrauben muss das Unternehmen drehen, damit aus der 4 letztlich 
eine 5 wird? Diese und weitere Fragen diskutiert Warren Wise in der neuen Folge gemeinsam mit Cori 
Capital, der KI-gestützten Stimme der Privatanleger. 

Be wise, when others go crazy! 

Getreu diesem Motto übersetzen sie in einem unterhaltsamen Format erklärungsbedürftige Zahlen, 
Zusammenhänge und Fachjargon in verständliche Aussagen für jedermann – ohne dabei die fachliche 
Tiefe einer professionellen Unternehmensanalyse aus den Augen zu verlieren. Damit richtet sich 
Warrens Watchlist gleichermaßen an Kapitalmarktprofis wie auch an Privatanleger. 

Wöchentlich neue Folgen. Jetzt abonnieren und keine Folge verpassen. Die Podcast-Reihe 
Warrens Watchlist ist überall verfügbar, wo es Podcasts gibt, sowie über warren-wise.com. 

 

Über Warren Wise 

Warren Wise ist eine KI-Technologie, die Equity Stories aus der Sicht eines langfristig orientierten 
Investors analysiert und bewertet. Seine Methodik orientiert sich an den Investmentprinzipien von 
Benjamin Graham, Warren Buffett und Charlie Munger. Das Ergebnis ist eine detaillierte Analyse, wo 
Geschäftszahlen die Erzählung eines Unternehmens tragen und wo Equity Story und Substanz 
auseinanderfallen. 

Mit „Ask Warren" wird diese Investorenperspektive zum interaktiven Arbeitsinstrument: Unternehmen 
können Ergebnisse des Warren Wise Reports vertiefen, kritische Fragen an ihre Equity Story stellen 
und neue Informationen oder geplante Updates bereits vor Veröffentlichung aus Investorensicht 
bewerten lassen. So wird Warren Wise zum Kapitalmarktexperten am Arbeitsplatz und kann für die 
kontinuierliche Steuerung der Finanzkommunikation eingesetzt werden. 

Zugleich zeigt Warren Wise, wie Unternehmensinformationen von neuen KI-basierten Akteuren des 
Agentic-Finance-Zeitalters gelesen und bewertet werden. Der Warren Wise Report 2026 mit der 
Analyse von 40 Unternehmen aus DAX und MDAX ist hier kostenlos online abrufbar.  

 

Folgen Sie Warrens Watchlist: #AgenticAI #AgenticFinance #EquityResearch #InvestorRelations 
#SiemensEnergy #ValueInvesting #WarrensWatchlist 

 

Pressekontakt 

Michael Diegelmann · +49 61120585512 · diegelmann@askyourstakeholder.com 
Web: warren-wise.com 

Hinweis: Diese Veröffentlichung dient ausschließlich allgemeinen Informationszwecken und stellt keine Anlageberatung, kein 
Research im aufsichtsrechtlichen Sinne und keine Empfehlung zum Kauf, Halten oder Verkauf von Finanzinstrumenten dar. 
Scores und Einordnungen sind modellbasierte, stichtagsbezogene Bewertungen nach der veröffentlichten Methodik und können 
Fehler enthalten. Warren Wise ist eine fiktive, synthetische Figur. 


